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Donnerstag, 5. 11. 2020 

14.00 Begrüßung und Einführung 

14.15–15.45    (Digitale Zuschaltung aus Tel Aviv) 

Gal HERTZ / Ido YAVETZ 
Mag. Dr. phil. / Mag. Dr. phil., Mitarbeiter am Cohn Institut für Wissenschaft, Geschichte und Philosophie der 
Ideen, Tel Aviv University 

Freedom, Truth and Science – Galileo’s Theater of Science 

Tal ARBEL 
Mag. Dr. phil., Mitarbeiterin am Minerva Humanities Center, Tel Aviv University 

Titel wird noch bekannt gegeben - TBA 

15.45–16.15  Pause 

16.15–17.45 

Janko FERK 
Hon. Prof. Mag. Dr. iur., Richter, Schriftsteller, Mitarbeiter am Institut für Kulturanalyse, AAU Klagenfurt 

Die Freiheit des Richters bei der Auslegung von Gesetzen 

Christian TEISSL 
Mag. phil., Schriftsteller, Lektor für Poetik an der Universität für Musik und Darstellende Kunst Wien 

Freiheit und Freiheitsverlust als literarische Motive 

Christian BACHHIESL 
Priv.-Doz. Mag. iur. et phil. Dr. iur. et phil., Hans Gross Kriminalmuseum, Universitätsmuseen; Lektor am Institut 
für Geschichte und am Institut für Strafrecht, KFU Graz 

Freiheit von Wissenschaft 

18.00 KEYNOTE LECTURE 

Ingomar WEILER 
O. Univ.-Prof. i.R. Dr. phil., Institut für Antike, KFU Graz 

Unfreiheit und Wissenschaft in der Antike 

Freitag, 6. 11. 2020 

9.30 – 11.00 

Markus HANDY 
Mag. Mag. Dr. phil., Latein- und Geschichtelehrer am BG/BRG Knittelfeld 

Freiheit versus Pflicht: Die Frauen Spartas  
 
Wolfgang HAMETER 
Ass. Prof. Mag. Dr. phil., Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde, Papyrologie und Epigraphik, Universi-
tät Wien 

Wissenschaft und Antike im Comic 

 



Ursula SCHACHINGER 
Priv.-Doz. Mag. Dr. phil., Lehrbeauftragte am Institut für Antike, KFU Graz 

Libertas sua signa geret Romanorum in nummis 

11.00 – 11.30 Pause 

11.30 – 13.00 

Kaja HARTER-UIBOPUU   (Digitale Zuschaltung aus Hamburg) 
Univ.-Prof. Mag. Dr. phil., Historisches Seminar – Arbeitsbereich Alte Geschichte, Universität Hamburg 

Freiheit für die Ewigkeit festgeschrieben: Die manumissiones aus Kalymnos 

Ingrid WEBER-HIDEN 
Mag. Dr. phil., Mitarbeiterin am Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde, Papyrologie und Epigraphik, 
Universität Wien 

„Verlust der Freiheit gegen gesellschaftlichen Aufstieg“ – Freigelassene im römer-

zeitlichen Österreich 

Kordula SCHNEGG 
Assoz.-Prof.in Dr.in phil., Institut für Alte Geschichte und Geschichte, Universität Innsbruck 

Die Freiheit, für die M. Iunius Brutus kämpfte 

13.00 – 14.30  Mittagspause 

14.30 – 16.00 

Wolfgang SPICKERMANN 
Univ.-Prof. Dr. phil. habil., Institut für Antike, KFU Graz 

Parrhesia und Paideia bei Lukian von Samosata 

Peter MAURITSCH 
Ass.-Prof. Dr. phil., Institut für Antike, KFU Graz 

Titel wird noch bekannt gegeben - TBA 

Ursula LAGGER   (Digitale Zuschaltung aus Graz) 
Mag. Dr. phil., Hochschullektorin (FH) am Institut für Design und Kommunikation, FH JOANNEUM Graz, Lehrbe-
auftragte am Institut für Antike, KFU Graz 

Freiheit des Blicks. Antike Anzüglichkeiten in Pompeji 

16.00 – 16.30 Pause 

16.30 – 17.30 

Bernhard SCHRETTLE 
Mag. Dr. phil., Archäologisch-Soziale Initiative Steiermark (ASIST), Graz 

Über die Einschränkungen und die Unfreiheit der Archäologie durch den Denkmal-

schutz 

Gabriele KOINER 
Mag. Dr. phil., Institut für Archäologie, KFU Graz 

Nationale (Un-)Freiheit und ihre Auswirkungen auf die Archäologie Zyperns 

 



Samstag, 7. 11. 2020 

9.30 – 11.00 

Stefan KÖCHEL 
Mag. Dr. phil., Universitätsmuseen der KFU Graz, Lektor am Institut für Philosophie, AAU Klagenfurt 

Freiheit und Wissenschaft am Beispiel Kants 

Simone PICHLER 
Mag. Dr. phil., Zentrum für Wissenschaftsgeschichte, KFU Graz 

Relative Freiheit. Der Diskurs um den wissenschaftlichen Freiheitsbegriff in der 

Schul- und Hochschulreform der Habsburgermonarchie ab 1848/1849 

Alois KERNBAUER 
Univ.-Prof. Mag. Dr. phil., Institut für Geschichte, Leiter des Universitätsarchivs, KFU Graz 

Freiheit der Wissenschaft als Ideal und Teil des universitären Selbstverständnisses 

1848-1918 

11.00 – 11.30 Pause 

11.30 – 13.00 

Benjamin GALLER 
Mag. iur. cand. phil., Philosoph und Jurist, Graz, derzeit Militärdienst 

Neue Sprachregelungen im Spannungsfeld zwischen Freiheit und Unfreiheit 

Sonja Maria BACHHIESL 
Mag. Dr. iur. Mag. phil., Freischaffende Juristin und Philosophin, Begründerin der »Spielosophie – Philosophie-
ren mit Kleinkindern, Kindern und Jugendlichen« 

Dummheit als Widersacher geistiger Freiheit 

Nina KAISER 
Mag. Dr. iur., Institut für Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie, KFU Graz, Rechtspraktikantin am Ober-
landesgericht Graz 

Zur (Un-)Freiheit der Kriminalwissenschaft 
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